
Spielmodus und Regeln  

EU Zoll-Behörden Volleyballturnier 

 

1. Es müssen sich ständig 6 Spieler und davon mindestens zwei Spielerinnen 
pro Mannschaft auf dem Feld befinden. Maximal dürfen 12 Spieler pro 
Mannschaft gemeldet werden. 

2. Verstärkung einer Mannschaft durch „Ausleihen“ eines Spielers einer 
anderen Mannschaft ist nur nach Absprache mit der Turnierleitung möglich. 
Sollte die Turnierleitung nicht informiert sein, droht die Disqualifikation der 
jeweiligen Mannschaft. Ein Ausleihen ist grundsätzlich nur gestattet wenn die 
ausleihende Mannschaft sonst nicht weiter antreten könnte. 

3. Spielbeginn und –ende werden gleichzeitig für alle Spielfelder von der 
Spielleitung an- bzw. abgepfiffen. Der letzte Ball wird nicht ausgespielt. 

4. Gespielt werden 2 Sätze á 10 Minuten mit Seitenwechsel. 

5. Bei den Spielen im Halbfinale und Finale werden zwei Sätze bis 25 Punkte 
gespielt.  
Bei Gleichstand in den Sätzen wird noch ein Entscheidungssatz bis 15 Punkte 
gespielt. Erreicht eine Mannschaft als erste 8 Punkte so werden die Seiten 
gewechselt. 

6. Die Mannschaften sollten sich 2 Minuten vor Spielbeginn am Spielfeld 
befinden, damit es nicht zu unnötigen Verzögerungen kommt.  

7. Jede Mannschaft muss ein Schiedsgericht (2 Schiedsrichter, 1 Anschreiber),. 
Die Ansetzungen sind dem Spielplan zu entnehmen. Bitte eine eigene 
Schiedsrichterpfeife mitbringen. 

8. Das Schiedsgericht ist für die ordnungsgemäße Übermittlung der 
Spielergebnisse an die Spielleitung verantwortlich. Den Entscheidungen des 
Schiedsgerichts ist Folge zu leisten. 

9. Der Schiedsrichter sollte, damit es nicht zu unnötigen Verletzungen kommt, 
Spielvergehen am Netz immer pfeifen, bei anderen Spielvergehen sollte 
nicht so streng gepfiffen werden, da sollte der Spaß im Vordergrund stehen. 

10. Die Netzhöhe beträgt 2,35 m. 

11. Bälle zum Einspielen und für den Spielbetrieb sind mitzubringen. 

12. Es gibt keine förmlichen Auswechslungen (fliegender 
Wechsel) 

13. Die Gruppeneinteilungen, der Spielort/Spielfeld und die 
Ansetzungen sind dem Spielplan zu entnehmen. 



14. Die Mannschaften müssen sich bei der Turnierleitung vor Turnierbeginn 
melden. Dort wird dann der aktuelle Spielplan und die Regeln an die 
Mannschaftsführer ausgegeben.  

15. Änderungen bleiben der Turnierleitung vorbehalten, daher sollte sich 
jede Mannschaft bei Beginn des Turniers bei der Spielleitung über 
mögliche Änderungen selbstständig informieren. 

 

Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer den Haftungsausschluss des Veranstalters für 
Personen und Sachschäden an. Er versichert, dass er gesund ist und einen ausreichenden 
Trainingszustand hat. Außerdem erklärt er sich damit einverstanden, dass alle gesammelten 
Daten für Zeitnahme, Platzierungen, Ergebnislisten und Film- oder Fotoaufnahmen ohne 
Vergütungsanspruch veröffentlicht werden können. Alle Teilnehmer unter 18 Jahren 
benötigen zur Teilnahme die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. Diesen 
Haftungsauschluss bestätigen alle Teilnehmer mit ihrer Anmeldung.  

 

Für Fragen zu dem Spielmodus/ den Spielregeln steht die Bundesobfrau Sabine Schröder 
zur Verfügung. 

Kontaktdaten und weitere Informationen zu Spielplänen etc. unter:        

www.deutsche-zollsporthilfe.de 


